
Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

Riekofen Baudenkmäler

D-3-75-191-6 Amhof 1. Gut Amhof; Wohnhaus, zweigeschossiger und traufständiger Steildachbau,

17./18. Jh., mit neugotischem Eckerker, Ende 19. Jh.; Nebengebäude, eingeschossiger

Mansarddachbau mit Schweifgiebeln, Neurenaissance, Ende 19. Jh.

nachqualifiziert

D-3-75-191-13 Bachstraße 3. Ehem. Bauernhaus, eingeschossiger Frackdachbau mit Krüppelwalm,

verputztem Blockbau-Obergeschoss und Seitenschrot, 1. Hälfte 18. Jh.

nachqualifiziert

D-3-75-191-14 Bachstraße 4. Kath. Filialkirche St. Margareta, Saalbau mit eingezogenem Chor,

Flankenturm mit Satteldach, neuromanisch, 1884, Turm um 1600, im Kern spätromanisch;

mit Ausstattung; Leichenhaus, Walmdachbau mit Tordurchgang und Apsis, 2. Hälfte 19.

Jh.; Friedhofsmauer, Bruchstein, 16./17. Jh., z. T. auf alten Fundamenten erneuert.

nachqualifiziert

D-3-75-191-12 Beckgasse 2. Hofkapelle im Erdgeschoss des Wirtschaftsgebäudes mit Portalrahmung, um

1900.

nachqualifiziert

D-3-75-191-11 In der Etz 5. Hofkapelle, giebelständiger Satteldachbau mit Giebeldreieck, 19. Jh.

nachqualifiziert

D-3-75-191-1 Limpeckstraße 22. Wegkapelle St. Maria, giebelständiger Satteldachbau, 1869.

nachqualifiziert

D-3-75-191-4 Nähe Am Furth. Kapelle St. Anna, Achteckbau mit verschindeltem Zeltdach, Vorzeichen

mit Ädikula und Pilastergliederung, 17. Jh., Umbau 1831; mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-3-75-191-7 Nähe Hartham. Kath. Kapelle St. Sixtus, Saalbau mit abgewalmtem Satteldach und

Westturm, gotisch, Turm bez. 1868, mit Ausstattung.

nachqualifiziert

D-3-75-191-15 Nähe Hauptstraße. Kapelle, Satteldachbau mit eingezogener Apsis und Vorschussgiebel,

1898.

nachqualifiziert

D-3-75-191-2 Nähe Hofmarkstraße. Dorfkapelle Christus an der Geißelsäule, giebelständiger

Walmdachbau mit Schweifgiebel und Pilastergliederung, 17./18. Jh; mit Ausstattung.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

D-3-75-191-9 Oberehring 10. Kath. Filialkirche St. Stephan, Saalbau mit abgewalmtem Satteldach und

Flankenturm mit Haubendach, im Kern 12./13. Jh., Umbauten 15. Jh., Langhaus 1650

erneuert.

nachqualifiziert

D-3-75-191-5 Pfarrgasse 2. Kath. Pfarrkirche St. Johann Bapt. und Johannes Ev., Saalbau mit

eingezogenem Chor, Flankenturm mit Zwiebelhaube und Pilastergliederung, im Kern 14.

Jh., Langhaus und Turmaufbau 18. Jh., 1897 erweitert, 1869 neugotischer Kapellenanbau,

jetzt Sakristei; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, 18./19. Jh.

nachqualifiziert

D-3-75-191-16 Pfatterbreiten. Wegkreuz, Dreinageltypus mit Maria auf ionischer Säule, Gusseisen, letztes

Viertel 19. Jh.

nachqualifiziert

D-3-75-191-3

 Anzahl Baudenkmäler: 14

Schloßweg 7. Ehem. Zehentstadel des abgegangenen Schlosses, dreigeschossiger und

gegliederter Walmdachbau mit Putzgliederungen, 17./18. Jh.

nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

BodendenkmälerRiekofen

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik, der Oberlauterbacher Gruppe,

der Münchshöfener Kultur, der Altheimer Kultur, der Chamer Gruppe, der Bronzezeit, der

Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit, der Latènezeit und der römischen Kaiserzeit, Gräberfelder

mit Brandbestattungen der Urnenfelderzeit und Brand- und Körperbestattungen der

römischen Kaiserzeit sowie ein Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0026

Siedlung der Bronzezeit, Reihengräberfeld des frühen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-3-7039-0355

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.

Filialkirche St. Margareta in Taimering, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.

älteren Bauphasen.

nachqualifiziert

D-3-7039-0397

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.

Filialkirche St. Stephan in Oberehring, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.

älterer Bauphasen.

nachqualifiziert

D-3-7039-0612

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0627

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik, der Oberlauterbacher Gruppe,

der Altheimer Kultur, des Endneolithikums, der Bronzezeit, der Hallstattzeit, der Latènezeit

und der späten Latènezeit.

nachqualifiziert

D-3-7039-0634

Siedlungen des Neolithikums und der Urnenfelderzeit sowie ein Gräberfeld mit Kreisgräben

vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0635

Mehrperiodiges Siedlungsareal von der Linearbandkeramik bis ins frühe Mittelalter,

Gräberfelder mit Brandbestattungen der Linearbandkeramik und der Urnenfelderzeit, mit

Brand- und Körperbestattungen der römischen Kaiserzeit und mit Körperbestattungen des

frühen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-3-7039-0636

Siedlung der Linearbandkeramik.

nachqualifiziert

D-3-7039-0637
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

Mehrperiodiges Siedlungsareal von der Linearbandkeramik bis zur späten Latènezeit, ein

Gräberfeld mit Körperbestattungen vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung sowie ein

viereckiges Grabenwerk, vermutlich eine Viereckschanze der späten Latènezeit.

nachqualifiziert

D-3-7039-0638

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik, der Bronzezeit, der

Urnenfelderzeit und der römischen Kaiserzeit sowie ein Gräberfeld mit Körperbestattungen

vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0639

Siedlung der Jungsteinzeit.

nachqualifiziert

D-3-7039-0640

Mehrperiodiges Siedlungsareal von der Stichbandkeramik bis zum frühen Mittelalter,

Gräberfelder mit Körperbestattungen der mittleren Latènezeit und vor- und

frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0641

Siedlungen der Linearbandkeramik, der frühen Bronzezeit, der Urnenfelderzeit, der

Hallstattzeit, der Latènezeit und der römischen Kaiserzeit, Bestattungsplatz der

Glockenbecherkultur.

nachqualifiziert

D-3-7039-0642

Siedlungen des Endneolithikums, der frühen Bronzezeit und der Hallstattzeit sowie wohl ein

Gräberfeld mit Körperbestattungen der Latènezeit.

nachqualifiziert

D-3-7039-0643

Freilandstationen des Mesolithikums, Siedlungen des Neolithikums, darunter der

Michelsberger Kultur und der Altheimer Kultur, sowie der frühen Bronzezeit und der

mittleren Bronzezeit.

nachqualifiziert

D-3-7039-0644

Siedlungen vorgeschichtlicher Zeitstellung, darunter des Jung- bis Endneolithikums.

nachqualifiziert

D-3-7039-0645

Siedlungen, zwei Grabenwerke und zwei Straßen vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0646

Siedlungen vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0647

Siedlung der Stichbandkeramik.

nachqualifiziert

D-3-7039-0648
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

Siedlung und ein viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung,

vielleicht eine Viereckschanze der späten Latènezeit.

nachqualifiziert

D-3-7039-0649

Siedlungen der Jungsteinzeit, der frühen Bronzezeit, der Urnenfelderzeit, der Latènezeit und

der römischen Kaiserzeit sowie ein Gräberfeld mit Körperbestattungen vor- und

frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0651

Siedlung mit Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7039-0652

Siedlungen der Linearbandkeramik und der Münchshöfener Kultur.

nachqualifiziert

D-3-7040-0032

Siedlungen der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik, der Oberlauterbacher Gruppe,

der Münchshöfener Kultur, der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit, der Latènezeit, der

römischen Kaiserzeit und des frühen Mittelalters, villa rustica der römischen Kaiserzeit

sowie Gräberfelder mit Brandbestattungen der römischen Kaiserzeit und

Körperbestattungen vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0035

Gräberfeld mit Körperbestattungen vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, wohl des

Mittelalters.

nachqualifiziert

D-3-7040-0036

Teilweise verebnetes Grabhügelfeld vorgeschichtlicher Zeitstellung, wohl der mittleren

Bronzezeit, der Hallstattzeit und der frühen Latènezeit, sowie Siedlung des Neolithikums.

nachqualifiziert

D-3-7040-0037

Bestattungsplatz der Hallstattzeit mit teils verebneten Grabhügeln, mesolithische

Freilandstation, Siedlungen der Jungsteinzeit, der Bronzezeit und der Latènezeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0038

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlungen der Altheimer Kultur, der Bronzezeit, der

mittleren Bronzezeit und der Urnenfelderzeit sowie Hinweise auf ein Gräberfeld mit

Brandbestattungen der Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0043

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlungen des Neolithikums und der römischen

Kaiserzeit sowie Gräberfeld mit Brandbestattungen der Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0046

Siedlungen wohl des Neolithikums, der Urnenfelderzeit und des frühen Mittelalters.

nachqualifiziert

D-3-7040-0050
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

Siedlungen der Stichbandkeramik, der Oberlauterbacher Gruppe, der Bronzezeit, der

Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit und der römischen Kaiserzeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0051

Siedlungen der Linearbandkeramik, des Mittelneolithikums, der Münchshöfener Kultur, der

Bronzezeit, der Hallstattzeit, der römischen Kaiserzeit und des frühen Mittelalters, eine villa

rustica der römischen Kaiserzeit sowie wohl ein rechteckiges Grabenwerk vor- und

frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0052

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlungen der Münchshöfener Kultur, der Altheimer

Kultur, der Chamer Gruppe, der frühen Bronzezeit, der mittleren Bronzezeit, der

Urnenfelderzeit und der frühen Latènezeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0053

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0056

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.

Pfarrkirche St. Johann Bapt. und Johannes Ev. in Riekofen, darunter die Spuren von

Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.

nachqualifiziert

D-3-7040-0060

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit verebneten Grabhügeln und Kreisgräben.

nachqualifiziert

D-3-7040-0061

Siedlungen des frühen Mittelalters sowie vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung,

Bestattungsplatz des frühen Mittelalters mit Kreisgräben.

nachqualifiziert

D-3-7040-0062

Siedlung und Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0065

Grabenwerk oder Straße vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0068

Siedlungen der Oberlauterbacher Gruppe, der Münchshöfener Kultur, der Bronzezeit, der

Latènezeit und des frühen Mittelalters sowie ein Gräberfeld mit Brandbestattungen der

Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0073

Siedlung der Münchshöfener Kultur.

nachqualifiziert

D-3-7040-0158

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0224
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

Siedlungen der Linearbandkeramik und der vorgeschichtlichen Metallzeiten, Grabenwerk

vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, wohl "Herrenhof" der Hallstattzeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0257

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0258

Siedlungen der Stichbandkeramik, der Oberlauterbacher Gruppe, der Münchshöfener

Kultur, wohl der Altheimer Kultur, der frühen Bronzezeit, der Bronzezeit und der späten

Latènezeit sowie Hinweise auf ein Gräberfeld mit Körperbestattungen vor- und

frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0259

Doppelkreisgrabenanlage, Siedlung und Bestattungsplatz der Münchshöfener Kultur,

Bestattungsplatz der Glockenbecherkultur, Siedlungen der Linearbandkeramik, des

Mittelneolithikums, der frühen und mittleren Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und der

römischen Kaiserzeit, Viereckschanze der späten Latènezeit, Grabenwerk vor- und

frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0260

Freilandstation des Mesolithikums, mehrperiodiges Siedlungsareal von der

Linearbandkeramik bis zur römischen Kaiserzeit, große Grabenanlage der Chamer Gruppe,

ein Abschnittsgraben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, eine Viereckschanze der

späten Latènezeit, ein verebnetes Grabhügelfeld wohl der Hallstattzeit, Kreisgräben als

Hinweis auf einen Bestattungsplatz sowie Gräberfelder mit Körperbestattungen der

mittleren Latènezeit und vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0261

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlungen der Linearbandkeramik, der Altheimer

Kultur, der Chamer Gruppe, der frühen Bronzezeit, der mittleren Bronzezeit, der

Urnenfelderzeit, der frühen Latènezeit, der Latènezeit und der römischen Kaiserzeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0262

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0263

Archäologische Befunde und Funde im Bereich des abgegangenen Schlosses Riekofen,

vormals Niederungsburg des Mittelalters.

nachqualifiziert

D-3-7040-0264

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7040-0265

Siedlung der Urnenfelderzeit.

nachqualifiziert

D-3-7040-0266
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Regierungsbezirk Oberpfalz

Regensburg

Riekofen

Siedlungen des Neolithikums, darunter der Münchshöfener Kultur.

nachqualifiziert

D-3-7040-0267

Archäologische Befunde des früh- und hochmittelalterlichen Hofes Hartham.

nachqualifiziert

D-3-7040-0268

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.

Kapelle St. Sixtus bei Hartham, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren

Bauphasen, mittelalterlicher Friedhof.

nachqualifiziert

D-3-7040-0269

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, verebneter Burgstall des Mittelalters.

nachqualifiziert

D-3-7040-0270

Verebneter mittelalterlicher Burgstall.

nachqualifiziert

D-3-7139-0103

Siedlung mit Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7139-0154

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.

nachqualifiziert

D-3-7140-0077

Siedlungen der Jungsteinzeit und der Latènezeit, verebnete Viereckschanze der

Spätlatènezeit.

nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 61

D-3-7140-0078

Seite 8 Bodendenkmäler - Stand 13.12.2018© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege


	Baudenkmalliste
	Bodendenkmalliste

